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Das Geſamtgebiet des Paunamakanals
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Halle 7 November
Ein unbeſonnener Streich verurſacht durch reichlichen Alkohol

genuß hatte für den 48 Jahre alten Keſſelſchmied Ludwig Oemler eine
Anklage wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle und für den 41 Jahre
alten Arbeiter Chriſtian Friedrich Otto Köſter eine Anklage wegen Be
günſtigung zur Folge Oemler iſt aus Brachwitz gebürtig dreimal wegen
Diebſtahls vorbeſtraft Köſter iſt dagegen bisher wegen Eigentumsvergehen
noch nicht beſtraft Die Angeklagten waren geſtändig verſuchten aber
unter lebhafter Auseinanderſetzung den größern Teil der Schuld jeder dem
andern zuzuſchieben und ihre Trunkenheit bei Verübung des diebiſchen
Streiches als alleinigen Grund ihrer Verfehlung geltend zu machen Am
8 Auguſt hatten beide in Schkeuditz nach Beendigung ihrer dortigen
Arbeit reichlich gezecht und ſich zur Rückfahrt nach Halle im Bahnhofs
warteſaale zu Schkeuditz noch etwas geſtärkt Dabei war Oemler auf den
Gedanken verfallen einen Koffer mitzunehmen was ihm auch unbemerkt
gelang Der Koffer gehörte einem Kellner und war mit Kleidungs und
Väſcheſtücken reichlich gefüllt Nach der Ankunſt in Halle hatte Köſter
ſeinem Freunde Oemler geholfen den Koffer zu tragen worauf in Oemlers
Wohnung der Jnhalt geteilt worden war Aber nachträglich hatte die
Polizei doch entdeckt wer die Täter geweſen Oemler wurde unter Zu
dilligung mildernder Umſtände zu einem Jahre Köſter wegen Begünſtigung
zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt Oemler überdies wegen begründet er
ſcheinenden Fluchtverdachts verhaftet

Ein Zuſammenſtoſz auf der HalleHettſtedter Bahn kam zur Ver
handlung in der Sache wider den Landwirt Hermann Mückenheim aus
Teutſchenthal Der Angeklagte ſollte am 25 Auguſt ds Js auf dem
Uebergange der Hettſtedier Bahn bei Nietleben mittels eines Laſtwagens
ein Hindernis bereitet und dadurch fahrläſſiger Weiſe einen Zug in Gefahr
gebracht haben M war an jenem Tage mit einem zweiſpännigen Wagen
auf dem er einen ſtarken 17 bis 18 m langen Baumſtamm geladen hatte
don Cröllwitz kommend an jenem Bahnübergange angelangt hatte
am Gaſthof zur Tanne Halt gemacht und ſich mit ſeinem Begleiter dem
Brunnenmeiſier Franz R aus Teutſchenthal ins Gaſthaus begeben Vom
Virte E wurden M und R in Kenntnis geſetzt daß um 12 Uhr
mittags ein Perſonenzug von Dölau her vorbeikommen werde daß
alſo der Wagen mit der langgeſtreckten Ladung rechtzeitig vor Ankunft des
Zuges weiter fahren müſſe wenn nicht bis nach deſſen Vorüberfahrt ge
wartet werden könne Nun hatte Mückenheim ſeinen Wagen wieder in
Gang gebracht und den Bahnübergang paſſiert Als aber die Pferde
eben übers Gleis waren bemerkte R einen aus der Heide heranbranfenden
Zug und rief deshalb dem Wagenführer M zu ſchnell zu fahren damit
der Wagen vor Ankunſt des Zuges von den Schienen herunter ſei M
hatte dann zwar ſeine Pferde tüchtig angetrieben jedoch nicht erreicht daß
der ganze Wagen in Sicherheit war Die Lokomotive des Güterzuges
haite einen Zuſammenſtoß mit dem langen Stamme verurſacht und durch
den Anprall das Ende in der Länge von 2 Mr abgebrochen dann aber
ohne weiteren Schaden und ohne anzuhalten die Fahrt bis zur Station

fortgeſetzt Der Angeklagte ſollte an dem Zuſammenſtoß ſchuld geweſen
ſein weil er unachtſamer Weiſe mit der langen ſchweren Wagenladung
den Ueberweg paſſiert habe ohne auf die Ankunſt eines Zuges Bedacht ge
nommen zu haben Ueber den Punkt auf welche Entfernung dort ein aus
der Heide kommender Zug bemerkt werden kann und wie viel Zeit ein
Zug von ſeinem Jnſichtkommen bis zur Uebergangsſtelle braucht ſowie
darüber wie weit ſein Glockenſignal vernehmbar iſt differierten die Zeugen
ausſagen Lokomotivführer und Heizer gaben an auf 170 Mtr Ent
fernung hätten ſie den Laſtwagen auf dem Gleiſe geſehen ſonach müßte
auch die Lokomotive auf ſolche Entfernung vom Wagenführer
oder vom Zeugen R bemerkt worden ſein Das Glockenzeichen
ſei ſchon lange vorher gegeben und andauernd fortgeſetzt
Kontredampf angewendet gebremſt und die vorſchriftsmäßig auf 20 a für
die Stunde eingehaltene Fahrzeit verlangſamt worden aber der Zuſammen
ſtoß nicht zu vermeiden geweſen wegen der langgeſtreckten Wagenladung
Vom Güterzug war dem Wirt E nicht bekannt geweſen daß er vor dem
fahrplanmäßigen Perſonenzug kommen werde ſonſt würde er M davon
in Kenntnis geſetzt haben Entgegen den Ausſagen des Lokomotivführers
und Heizers bekundeten einige Zeugen der Zug ſei mit unverminderter
Schnelligkeit vorbeigefahren Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten
ſchuldig einer groben Fahrläſſigkeit und beantragte einen Monat Ge
fängnis Juſtizrat Kähne als Verteidiger meinte dagegen der Zug ſei
mit unverminderter Schnelligkeit herangefahren was daraus hervor
gehe daß die Lokomotive den ſtarken Baumſtamm zerbrochen und ohne
Aufenthalt bis zur Station die Fahrt fortgeſetzt habe Es ſei Augen
ſcheinseinmahme und Ladung eines Eiſenbahnſachverſtändigen zu beantragen
um die in Betracht kommenden örtlichen zeitlichen und Entfernungs Ver
hältniſſe am Tatorte feſtſtellen zu laſſen Ob Proben mit einem Bahnzuge
anzuſtellen ſeien werde dem Gerichtshofe anheimgeſtellt Der Gerichtshof
beſchloß dem Antrage betreffs Augenſcheinseinnahme und Feſtüellung der
erwähnten Verhältniſſe ſtattzugeben weshalb Vertagung der Sache erfolgte

Um Gewerbevergehen in Verbindung mit Gewerbeſteuervergehen
ſollte es ſich handeln in der Sache wider den Handelsmann Lonis
Zeisler aus Kemberg Dieſer war vom Schöffengericht zu Gräfen
hainichen freigeſprochen wogegen der Amtsanwalt Berufung eingelegt
hatte Das fragliche Vergehen ſollte darin beſtanden haben daß Z außer
halb des Gemeindebezirks ſeines Wohnortes oder deſſen nächſter Umgebung
ohne Begründung einer gewerblichen Niederlaſſung Beſtellung von Waren
aufgeſucht und Waren zum Wiederverkauf angekauft habe ohne im Beſitz
des dazu erforderlichen Wandergewerbeſcheines geweſen zu ſein Hierüber
ergab die Beweisaufnahme wie in erſter Jnſtanz daß Z im Auftrage des
Gaſtwirts P in Gräfenhainichen eine Spannkuh zum Ziehen dienend
beſorgt und dafür 95 Thaler erhalten während er das Nutztier für
85 Thaler gekauft hatte Jn dieſem Handel ſollte der fragliche Gewerbe
betrieb zu erblicken ſein Der Staatsanwalt beantragte 96 Mk Geld
ſtrafe nämlich den doppelten Betrag der Wandergewerbeſteuer oder
24 Tage Haft Das Gericht erkannte auf Verwerfung der behördlichen
Berufung Gemäß dem Antrage des Verteidigers rechtfertige es ſich ſämt
liche Koſten erſter und zweiter Juſtanz einſchließlich der dem Augeklagten
erwachſenen notwendigen Auslagen wie auch die Koſten der Verteidigung
der Staatskaſſe zur Laſt zu legen

revidiertes

enthält außer den Ortſchaften Ammendorf
Beeſen Böllberg Diemitz u Radewell
noch das Verzeichnis der Behörden Handels
u Gewerbetreibenden von

weiteren 15 Ortschaften
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Z ZJTheater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadttheater 9 November Gaſiſpiel der Kammerſängerin
Madame Sigrid Arnoldſon Mignon Oper in drei Akten von
Ambroiſe Thomas Fünf Jahre ſind verſtrichen ſeitdem Frau Arnoldſon
zuletzt als Gaſt bei uns einkehrte Das volle Haus bewies daß man ſich
ihres Wiederkommens freute und ihren hervorragenden Leiſtungen das
gleiche Jntereſſe entgegen bringt wie früher Die Künſtlerin hat noch
nichts von dem Zauber der Perſönlichkeit verloren Was ihre graziöſe
Figur ihr feines Geſicht und die ausdrucksvollen Augen anbelangt iſt ſie
das Jdealbild einer Mignon Leider wird die Schönheit der Stimme
aber durch heſtiges Tremolo ſtark beeinträchtigt Bei deutſchen Sängern
pflegt man dieſen Fehler ſelbſt wenn er in viel geringerem Maße vor
handen iſt ſcharf zu rügen Ausländer tremolieren faſt alle mehr oder
weniger aber ein Zuviel berührt das Ohr des Hörers peinlich und läßt
ihn zu keinem ungeirübten Genuß kommen Jn der leidenſchaftlich be
wegten CarmenPartie dürfte die Sache nicht ſo auffallen aber die Ge
ſänge der Mignon und vor allem die ſinnige träumeriſche Romanze
erſter Akt verlangen abſolut ruhige Tongebung und vertragen kein der

artiges Hin und Herflackern Mit der Styrienne wo ſie ihre ganze
Bravonr ins Treffen führen konnte ſchlug Madame Arnoldſon ent
ſchieden durch Daß die Jntonatiou nicht immer tadellos rein blieb war
vielleicht auf Rechnung momentaner Ermüdung zu ſetzen Der ſympathiſche
Stimmklang die hochentwickelte Technik das reizvolle mit vielen über
raſchenden Zügen ausgeſtattete Spiel ſicherten trotzdem unſerem Gaſte einen
Erfolg wie er echten Künſtlerinnen nicht fehlen darf Große Anerkennung
fand auch Frau v Böer Jhr friſcher glockenheller Sopranu eignet ſich
ſo recht für die brillante Koloraturpartie der Philine Jhre leichte Höhe
kam den Enſembleſätzen nicht wenig zu ſtatten aber auch mit den Solo
nummern errang ſie lebhaften Beifall insbeſondere mit der für Kehlen
virtuoſinnen geſchriebenen Titania Arie Als Darſtellerin geht ſie im Ver
gleich zu früher jetzt bedeutend mehr aus ſich heraus und die muſikaliſche
Sicherheit hat ſich ſehr befeſtigt Von dem Lothario des Herrn Rübſam
iſt ebenfalls nur Gutes zu berichten Sein Bariton beſitzt viel Wohllaut
dem Vortrag mangelt es nicht an Seele und an der Deutlichkeit ſeiner Aus
ſprache könnte ſich ſo mancher ein Beiſpiel nehmen Den Wilhelm Meiſter
der ihm nicht ſehr günſtig liegt ſang und ſpielte Herr Grufelly deſſen
ungeachtet mit Eifer und Geſchick Es macht die an und für ſich ſchon
heikle und klippenreiche Aufgabe nicht eben dankbarer und angenehmer
wenn die Mignon in franzöſiſcher Sprache geſungen wird Sowohl im
erſten wie im zweiten Akt macht es ſtets einen Effekt der nicht frei von
Komik iſt wenn Wilhelm Meiſter deutſch fragt und Mignon franzöſiſch
antwortet Herr Raven der die Regie führte gab den Laertes mit
munterer Laune an der es auch Herr Böttcher Friedrich nicht fehlen
ließ Als Jarno war Herr Rabot ganz an ſeinem Platz Als Dirigent
zeichnete ſich Herr Kapellmeiſter Krauſe aus der beſonders die Ouvertüre

ſehr ſchön herausgearbeitet hatte B CoronyNeues Theater 9 November Novität Das große Ge
heimnis Luſtſpiel von Pierre Veber deutſch von Max Schönau Das
Stück verdankt den hübſchen Erfolg welchen es im Reſideuztheater hatte
mehr der liebenswürdigen eleganten und amuſanten Schreibweiſe des Ver
faſſers als der außerordentlich einfachen Haudlung die weder ſpannende
Konflikte noch ſehr draſtiſche Wendungen enthält wohl aber anſprechende
Szenen aus dem Familienleben Das große Geneimnis beſteht zwiſchen
zwei alten Eheleuten Herr und Frau Jouvenel haben ſich immer vor
züglich vertragen und waren ſtets einer Meinung Das ſind ſie im
Grunde ihrer Herzen gegenwärtig auch wagen aber in dieſem beſonderen
Falle doch nicht ſich offen auszuſprechen Als Jouvenel in jungen Jahren
ſeine Jenny heimführte hielt er es für angebracht ſich als Mann ſtrenger
Grundſätze zu zeigen Jenny trug daher die gleichen Anſichten zur Schau
Das ging alles ganz vortrefflich lange Jahre hindurch jetzt jedoch zeigt
die Situation ein weſentlich verändertes Bild Henri der Sohn des alten
Pärchens hatte eine Geliebte namens Marie und dieſem Bunde iſt ein
allerliebſter Junge entſproſſen Papa und Mama Jouvenel find beide ſehr
geneigt zu vergeben wollen es ſich aber gegenſeitig nicht eingeſtehen und
verharren daher konſequent auf dem Standpunkte höchſter ſittlicher Ent
rüſtung Das heißt nur ſcheinbar Denn heimlich ſtatten fie der Blumen
macherin Marie und dem kleinen Robert häufig Beſuche ab und finden
des Entzückens über das niedliche Bürſchchen kein Ende Es wird ihnen
von Tag zu Tag ſchwerer das große Geheimnis vor einander bewahren zu
müſſen Glücklicherweiſe kommt den Ratloſen ein kluger Freund zu Hilfe der
alles in die rechten Bahnen lenkt Dank ſeiner Vermittlung wird das
Schweigen gebrochen Der Rechtsanwalt Henry heiratet die Blumen
macherin wozu die Eltern ihren Segen geben und aus dem illegitimen
Enkel wird ein legitimer Alles geht glatt und nach Wunſch Starke
Spannungen gibt es in dem Stück nicht dafür gehört es aber auch zu
den feineren Luſtſpielen die ihren eigenartigen und anheimelnden Reiz
haben Mit beſonderer Liebe iſt das Ehepaar Jouvenel gezeichnet Hier
hat der Verfaſſer gezeigt daß er ſehr hübſch zu charakteriſieren verſteht
daß er über Gemüt und Humor verfügt und über die Gabe ſehr unter
haltend und liebenswürdig zu plaudern Etwas weitläufig iſt die Expo
ſition und mit zu behaglicher Breite ausgeſponnen ſind die Szenen mit
dem kleinen Robert Akt Die Novität wurde freundlich aufgenommen
wozu die gute Darſtellung nicht wenig beitrug OHerr Deutſchmann
und Fran Bensberg verkörperten das gemütliche Elternpaar Jouvenel
die eifrigen Hüter des großen Geheimniſſes ſehr anſprechend Mit
Eleganz Feinheit und beſter Laune ſpielte Herr Direktor Mauth ner den
Junggeſellen Trévoux der ſich mit der heimlich Auserkorenen fortwährend
zankt bis endlich ein ewiger Friedensſchluß erfolgt Eine eſprit und
humorvolle Partnerin hatte er in Fräulein Oberhauſer Das Liebes
paar Henry und Marie wurde von Herrn Eckert und Frl Fugger
ſehr ſympatiſch geſpielt Recht pikant gab Fränlein Weſſely die Frau
Langeac welche es liebt Geſchichten im Hemdchen zu erzählen und
Frl Weyrauch ſtellte das Gäuschen Geneviève anmutig dar Die
tleine Frank hatte ihre Rolle gut gelernt und wurde mehrmals applau
diert kann ſich aber nicht beklagen daß ſie als vierjähriger Junge im
Wachstum ſtecken geblieben iſt Die Räume des Neuen Theaters
waren wieder vollſtändig gefüllt B Corony
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Morgenſtunde hat wirklich Gold im Munde

wenn man regelmäßig Kathreiners Malzkaffee
zum Frühſtück trinkt nämlich das Gold der
Geſundheit Ruhe und Arbeitsluſt
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Seite 10 Dienskag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 November Nre Willkommen Moe Clellan iſt ein gebürtiger Dresdener Er hat jetzt WWaſſerſtände Am 8 Novbr Weißenfels c
t t Kleine Chronik Gelegenheit ſeine Zuſage zu verwirklichen Unterpegel 0,12 9 November Halle unterhalb 4 175

Leipzig 8 November Reiches Geſchenk Anläßlich ſeines Voransſichtliches Wetter am 10 November 1903 Trotha 58 8 November Bernburg n 094, Calbe Unter
50 jährigen Geſchäftsjubiläums hat der geſtern zum Geheimen Kommerzieu
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eils i äßi egel 0,38 Oberpegel 1,47 Dresden 1,37 Magdee rat ernannte Pianoforteſabrikant Blüthner der Unterſtützungskaſſe ſeiner war h entiche Biederſgtäge teits wollig muiztg t 1,02 e
u Arbeiter 25000 Mk geſchenkt und außerdem 25000 Mk zur ſofortigen

e Verteilung unter die Arbeiterſchaft geſtiſtet n Sr Verlin 8 November Weltausſtellung St Louis 1904 110068 13000 220 66 554 73 500 02 616 7605 3000 828c 7 I9 Für die Geſellſchaftsreiſen welche die Internationale Reiſegeſellſchaft w 2 Fiehnng der 5 Klaſe 295 al Zreuß Kotierie Denen 9 r 4

h in B en om November r die Gewinne über en betreff 262 33r W t van e D v W gari rn Rummern in Klammern deigeſngt Bhne Hewähr r I 4 87 3 tig 33 25 203 ze z Leltausſtellun raugiert zeigt ſi on jetzt ein z 217 62 9 11759c lebhaftes Jntereſſe Jnsbeſondere haben bereits mehrere größere induſtrielle 63 el e ine z 763 1243 ken le o do o S do z o e
a und kommerzielle Vereine welche die Abſicht haben die Reiſe korporativ 957 75 e 275 989 97 429 600 675 819 89 981 300zu unternehmen die Arrangements dem Courier übertragen Die 812 500 933 4036 226 11 68 67 v ſt 319 873 829 z 43 120319 74 586 657 940 500 121077 100 26 99 290 401 567

t Internationale Reiſegeſellſchaft Courier verſchickt bereits diesbezügliche 22 757 722 808 90 s 963 1221 T 40 294 272 b 128144 383 109 61 82e Proſpette 762 u n 29 49 500 3 e e 842 372 741 5 858 54 12401 41 46 92 188 309 d30 629 839 900 95 1252J I 75 a 13000 58 h 33 65 500 224 l1000 331 411 ſ8000 82 545 10005 120387 57 93 s 671 751 809 49Berlin 8 November Der Prozeß gegen die Gräfin el 87 21 500 o a s 88 1000 915 500 251 318 91 446 589 713 852 128666 335 419 1560ſ 573 763 ge5 W
Kwilecka wird das Schwurgericht vorausſichtlich noch zwei Wochen be e d u 5 h 573 129055 219 56 579 604 s6 n s6 1000 67 511 912 1000 58
ſchäftigen Man boſtt daß die Bemeiggutughn 11033 81 100 90 282 545 e8 298 474 548 628 l1000 8 75,936 233 401 737 8 o 131055 84 93 878 1000 985ſchäftigen Man hofft daß die Beweisaufuahme falls keine unvorher 18010 551 93 919 50 14154 v 330 52 l 408 21 57 s 97252 182027 139 500 88 202 410 h 560 648 807 906 30 d S
geſehenen Ereigniſſe dazwiſchen treten am Ende der neuen Woche ihren re 282 828 13000 35 11000 420 71 1500 642 754 78 8 238133134 68 361 401 53 580 69 815 8 3009 903 1314019 87 201 ſ1000
Abſchluß ſinden werde Die nächſtfolgende Woche wird dann mit den 320 82 26 588 630 813 77 945 18000 re Be So 95 525 60 301 432 565 79 13000 710 944 30001 135076 136 46 882 480 92
r S 760 999 18082 96 151 286 420 81 561 611 35 58 99 721 11600 25 875 784 803 67 86 902 18 55 60 136660 137120 274 1000 goo 34Plaidoyers der Staatsanwälte und der Verteidiger ſowie mit den Be 19096 158 74 500 205 389 406 569 743 938 138000 119 3215 361 776 78 139086 215 364 73 99ratungen der Geſchworenen und der Urteilsfällung ausgefüllt werden 20116 37 93 1000 283 393 43 54 450 1000 507 23 611 23 710 87 817 140354 502 781 816 930 500 141084 3000 122 D T a 633 739

Sowohl die Vertreter der Anklagebehörde wie die Verteidiger werden vor 397 a 64 1500 372 317 50 1500 780 838 84 500ſ 885 96 901 45 142085 500 93 175 268 1500ſ 307 135 800 58Benim 7 t 931 1000 60 60 3000 22103 295 340 1000 472 993 1500 23065 123 346 1000 613 91 953 143007 14 141 1000 75 354 429 99 500 144077 3dem Beginn der Plaidoyers beantragen die Sitzung durch Freigabe je 47 70 505 574 664 83 828 36 70 938 93 500 4212 22 48 365 465 504 438 46 618 23 700 43 816 75 78 79 943 145080 367 601 862 952 ich
einen Tages zu unterbrechen um das ungeheure Material noch einmal 725 500 57 813 935 39 500 25146 61 3t9 22 27 55 454 694 761 926 393 442 988 92 1000 147045 154 63 301 17 19 500 505 62 666
durcharbeiten und ſichten zu können Bis zum letzten Verhandlungstage S We bog 204 S e tsool c 131 401 521 609 59 145320 500 77 454 556 661 741 960 149456 58 81 526 48 64 879mige r
am Freit ag waren insgeſamt 112 Zeugen vernommen worden es ſollen 30166 506 200 413 86 599 639 809 965 91 31044 45 122 8000 r e r 426 151094 167 500 354 533 36 655 728 990 152227
nun noch etwa 100 Zengen gehört werden 475 603 60 754 1000 87 948 78 3005 158 309 44 425 30 703 819 96 385 606 808 28 36 80 974 153018 80 149 297 73 75 449 660 844 134

Brandenburg 8 November Ein achtjähriger Rieſe wurde 1000 977 33292 322 27 485 56 554 63 735 1000 949 1500 80 90 5327 88 461 731 52 97 815 155034 478 644 86 98 751 999 156159 258
ie di Fe M dirinalzeitt b G 97 166 302 442 75 589 97 920 35024 62 102 359 667 811 36200 62 8 62 sss 856 157025 106 267 476 519 809 715 600 158102 249 362wie die Dentſche Medizinalzeitung berichtet bei einer Schulbeſichtigung 366 89 506 12 878 837095 192 324 468 713 800 204 1000 19 57 ad 87 583 658 98 714 96 o 159035 2000 99 235 360 9000 462 561 513

in einem märkiſchen Dorfe ausfindig gemacht Das Gewicht des 8 Jahre 421 43 49 715 26 919 390954 139 205 50 t 75 T 44 71 764 976 713 52 828 50 18000 957

8 W n rägt 571 40017 138 96 280 334 512 63 711 66 10000 85 41418 58 42051e alten Knaben beträgt 571 kg Körperlän ge 159 cm Bruſt 30006 258 2591 315 i 302 13000 496 630 59 772 868 1410 233 r 255 328 40 590 707 7 66umfang 80 bis 87 em der Körper iſt ebenmäßig kräftig entwickelt geiſtige 9 7 o 59 213 7 b 86 500 162103 25 261 579 98e h 365 13 80 5 4 3000 802 1300 18 928 45151 9 213 79 99 11000 653 50 76 104 22 36 99 300 416 502 500 17 500 673 98 884 920 165913Entwicklung und Fähigkeiten entſprechen nach Angabe des Lehrers dem 61 772 460 646 723 87 811 948 47006 47 169 500 218 79 302 99 182 500 208 37 62 78 84 537 633 721 82 956 70 88 166039 08
Alter Die Eltern ſind etwas über mittelgroß und ſchmächtig Sollte der 5 48039 300 232 829 82 416 557 92 878 49178 313 1000 8 500 61 500 77 247 63 o 553 v 822 968 1000

M je 5 2 314 4 5 9 X 9
Rieſenknabe der jett etwa ſchon das Militärmaß hat weiter wachſen und 560000 35 118 70 362 539 687 865 69 931 54 51229 42 844 45 52120 i 20 50 310 du ob 33 h

zunehmen ſo könnte er es zu einem ganz achtbaren Rieſen bringen 53 72 95 546 608 14 966 88 53007 49 172 88 515 663 84 18000 711 907 170061 80 841 187 500 320 53 485 86 787 881 88 woo 981 17100
Wollin 8 November Ein weißer Rabe Der Gerijchtsvoll 13000 54017 54 77 95 123 42 56 269 465 566 611 22 969 55166 244 41 243 45 3609 560 613 1000 172071 648 710 809 75 914 lid ve leſe J ev 362 423 885 56087 171 206 45 60 364 782 939 57068 366 454 713 49 2 36 5 127 625 99 zzieher Künzel in Wollin wurde dieſer T Sage nach einer 8 lährigen Dienſt 27 95 s 28 63 65 3000 74 500 173151 59 248 369 458 75 615 20 77 920 174056 128 5 99 757 ptigkeit gut ſein d ſout 137,33 414 882 74 500 S 173086 50 1000 127 372 548 712 56 64 81 835 929 170041tätigkeit auf ſein Anſuchen penſioniert Jn Gegenmart ſämtlicher Beamten 814 r 200 12 39 394 T 423 z 64 898 2 243 405 475 557 632 86 721 832 919 177002 374 500 76 437 48 556 633 58 858g des dortigen Amtsgerichts überreichte Amtsrichter Görke dem Scheidenden ges 3 e e 3 vo ö e 33 85 Bngt 178213 90 399 10000 639 179000 cidoo 107 272 500 374 648

das ihm vom Kaiſer verliehene Allgemeine Ehrenzeichen in Gold am 9 722 853 935 i 79 312 13 500 846 500g je S r 96 731 63 954 89 63133 71 347 439 722 853 64111 48 5 97 500 611 500 844 181027Bande des Roten Adlerordens Zum großen Erſtaunen der Verſammelten e h n e e e J T 7152 hnahm indeſſen der alſo Geehrte die Dekoration nicht an mit der Be o e da b al t ded 92 2 ſ1000 4 77 62 683 46 49 3000 64 205 302 10600 10 535 651 730 86 183029 328 1389 j1
gründung daß er als Beamter nur ſeine Pflicht ſtreng und gewiſſenhaft 700 44 90 889 69002 1000 66 76 600 173 216 438 e 703 eon 95 406 17 638 500 802 184001 33 87 227 478 618 rei 31 810 185039 75

getan und dafür ja Gehalt bezogen habe Für eine ſolche Pflichterfüllun 8834 908 138 283 475 743 81 876 907 186209 14 1000 882 993 187014 24231 e Puung an ane irre in r 8 760627 72 886 500 71368 550 634 820 48 77 1000 937 72293 301 403 540 702 38 3060 188117 479 501 62 648 1000 61 861 970
aber eine Auszeichnung anzunehmen widerſpreche ſeiner Ueberzeugung 98 535 1000 78 619 93 711 21 18000 29 73092 159 30001 267 506 13000 72 81 jööo 189147 500 77 200 35 92 735 890 921
Auch trotz allen Zuredens war der bejahrte Penſionär zur Annahme des 3000 56 1000 405 86 850 53 72 74235 500 341 72 486 5800 624 190011 40 200 500 83 464 532 71 1500 658 191032 390 614 710Ordens nicht zu bewegen 1986 87 912 75624 74 115 91 244 585 693 98 7241 825 500 76065 62 934 192097 207 51 433 590 674 748 851 947 193064 170 243 67

el Nanu a ünigſi 1000 160 369 469 558 664 69 77108 10 199 632 723 42 83 801 5 907 73 So o 373 5609 691 725 808 3000 194089 187 488 669 825 193100Kaſſel 8 November Großfeuer Jn der Königlichen Domäne e 500 499 924 764 873 82 948 78 1000 79230 51 401 585 89 600 326 476 618 98 500 897 196113 54 250 364 465 1000 665 781 912 96
an der Frankfurter Landſtraße brach geſtern nachmittag Großfeuer aus 69 757 925 197041 211 300 51 318 539 662 814 1500 198022 1500 27 163 388 494Der rechte Flügel des Gehöftes und die Baulichkeiten der Vorderfront 76 80028 500 61 270 350 400 55 519 52 3 5335 42 h Se 64 906 3000 1009106 1860 337 517 39 612 1000 86 516
brannten auf eine Länge von 60 Metern aus Vei dem Brande brach 48 808 855 e 98 C 67 250 o o b b be do 3000 734 201089 133 57 287 300 98
auch das Geſtänge der Telephonleitungen welches ſich auf dem Dache be 83 178 500 554 61 1000 722 500 904 29 36251 73 83 500 300 10 476 96 658 500 70 705 807 8 19 202053 68 275 76 84 2 450 86tfand zuſammen wodurch der Telephonverkehr mit dem ganzen betreffenden 1009 24 49 693 719 64 95 899 971 79 1500 87173 220 47 311 28 488 602 3000 s 778 1000 86 861 982 3000 2032141 500 49 394 51

z g z 2 595 607 14 35 836 970 100V 756 500 865 15000 936 88119 30 37 248 458 671 721 75 92 843 998 500 622 25 925 204274 89 1000 490 595 607 14Stadtteil und die Verbindung mit Frankfurt a M unterbrochen wurde 89045 251 440 1000 50 86 681 728 805 969 1000 205039 500 119 38 42 So 96 703 342 18000 79 937 62 ſi00 e
Der angerichtete Schaden iſt bedeutend 90081 237 61 302 400 31 563 623 707 801 45 91023 51 180 82 2088 26085007 388 t 411 654 90 960 523 297010 23 53 150 279 345 74 64Wiesbaden 8 November Die Taufweinklage Das 87 98 535 506 1600 48 e a 800083 b e s So 393019 128 315 546 844 53 948bi 9 eri t di Futſchädi gkl M 6t 182 325 461 1050 533 675 727 36 89 815 31 80 94057 423 93 573 d 209071 143 I 00 241 75 505 608 92 760 951

jieſige Landgericht hat die Entſchädigungsklage der Firma oet 826 51 950 95018 84 208 33 l 65 333 445 518 45 63 690 27 210059 142 228 500 400 673 1000 701 16 884 951 60 211028
Chandon in Epernay gegen die Schaumweinkellerei Soehnlein 813 99280 514 921 97029 153 215 29 61 428 r b 34 500 I 845 e e 145 77 i e 457 l5 gt6 413 30p n e 25 3 9 c 559 59 5 c z 22 2 22 27 59 7 7 36 53 471 607 770 6 92 98r n en än e h u u i e do L m r r 500 S 77 841 S 923 210 i s7 i 83 95 819ein Streitobjekt von 1 Million Nark welche die franzöſiſche Firma ver 100155 559 81 677 853 s 101 106 220 31 440 40 720 844 3000 88 21 7081 135 1300 28 8 44 5 F 500 665 81 986 218066 1000 176 424
langte weil die Firma Soehnlein K Eo wie bekannt in gutem Glauben 919 102007 500 270 3000 300 50 410 633 500 745 829 44 64 103424 81 508 2isi9 206 336 o

3 l t g 9 22 500 1 800 130 222099behauptet hatte bei der Taufe der Kaiſerjacht Meteor in Newyork 79 532 661 851 s 104045 92, 13000 210 26 v 1000 470 500 865 909 9 h t t Se 93 2 a
Rhei d udet äb 105117 225 373 429 535 58 60 500 84 1000 6 5 43 722 1063008 34 188 121 234 45 326 63 434 535 55 73 89 1000 671 834 231 53 322 33 660

ſei ihre Schaumwei nmarke n eingold verwendet worden wa hrend tat 89 430 557 634 718 30 53 74 9606 167206 22 35 z et 55 3900 572 682 731 841 91 993
ſächlich eine Marke der Firma Moet Chandon zur Verwendung ge 714 35 854 954 92 108011 1000 15 53 139 223 89 347 409 537 85 832 35 gericht gung In der Nachmittagsziehung vom 6 Rovember lies 81171 ſtatt
Iangte Das Gericht urteitte daß weder unlauterer Wettbewerb noch fahr 3000 91 985 109243 393 403 622 71 81181 und 98185 ſtatt 98188
Iäſſiges Verſchulden der beklagten Firma vorliege und erkannte daher auf

S Je 54 59 215 67 364 99 412 90 91 501 22t i et 2 Zithuug der 5 Slaſſe 209 Kal Prenß Jotterie en 13000 130 507 t1bo0 110001 sMainz 8 November Umgekommen in einem Fuchsbau o n den detreſenden o 54 195 501 56 806 984 117824 626 i SEinige junge Burſchen von hier fanden vorgeſtern nachmittag in dem Vom 6 bis 27 November 1903 Nur die Gewinne der 118061 8001 94 188 331 81 1000 562 119170 280 3000 348 569 723
nahen Heidesheimer Walde einen Fuchsbau Einer der Burſchen ein Nummern tn Kiammern beiaetägt rchdrag verboten 81 805 87 354 411 619 727 925 63 121031 182 291 95 331
junger Mann von achtzehn Jahren kroch in den Fuchsbau hinein wobei 7 November 1903 nachmittags 904 i s 3000 o 950 123017 71 186 205 59 408
dieſer plötzlich zuſammenbrach Erſt nach Verlauf einer halben Stunde 569 634 725 37 1167 99 280 486 S 97 s a Je 58 1000ſ 28 43 772 1000 83 821 986 500 124013 14 156 3000 218 t
gelang es den jungen Mann doch als Leiche aus dem Bau heraus 883 e r c V h s ne rade e h 2527 r do z 952zugraben st 27 321 408 48 587 z e t v J h 129025 187 91 201 40 83 402 71 515 60 654 701 845 61 940 47 129058e Eſfſen 8 November Mordtat Heute nacht 12 Uhr wurde W m 42 z W e I 2 u 1500 195 271 417 44 549 97 dis n 25 59 c v 02 37 109

r u e e 0 e e 87 e 8t o oas 4s tgoo an2 28 4e S e eDachdeckergeſolen h J ken erurordet Der Mörder Koh auſ die Bager 12104 404 5001 2 246 9460 13105 97 98 500 1500 t 81 577 690 539 3593 926 13809 225 30 236 50 18001 63 629 711 886 134057
der in der Borbeckerſtraße gelegenen Häuſer und mußte von der alar 761 91 560 7 44 s I e e h e e Ti 227 73 435 67 568 616 795 808 e c e 3 n e
mier e Feuerwehr heruntergeholt werden Berger hatte Thürken und 585 906 99 988 150 36 708 901 67 17258 61 105 341 517 139192 98 15001 201 838zwei Mitſchuldige wegen eines an ihm begangenen ſchweren Diebſtahls 297 h e 429 528 818 e 140 609 777 855 e 678 95 762 73 811 99 138038 2092 467 1000 574 685 1000
angezeigt weswegen einer der beiden Genoſſen Thürkens zu 7 Monaten 201 60 324 75 77 706 51 919 37 21130 41 W 140016 20 213 23 393 440 518 22 635 500 714 141255 330 459 500Gefängnis verurteilt worden war Die beiden Genoſſen Thürkens wurden 313 35 22014 e 843 461 761 801 20 1000 918 3000 35 44 73 77 534 87 573 988 1000 142022 163 71 76 1000 81 402 6 7289 48 971

D z 81 631 41 73 774 ſ5000 24168 335 41 420 64 538 62 1000 85 653 95 790 143021 60 253 57 521 89 500 626 144157 763 3000 so 145095
ebenfalls verhaftet em Ermordeten wurde durch 16 Stiche bei 874 25084 154 81 271 85 471 546 51 600 730 88 907 26013 160 372 475 I7 e h lhö c h 53789 h h 107 10 h 678
denen das Meſſer durchge ogen wurde die ganze Bruſt zerfleiſcht 507 56 708 78 87 806 51 27121 214 1000 17 31 310 72 691 754 n 1472133 s 75 358 3001 527 36 731 94 96 815 52 914 148049 11000 14

Paris 3 Noveinbet Eine Straßenſzene Dieſer Tage r 21 560 713 980 209100 45 248 98 377 6 71 270 316 68 404 800 730 829 149144 1600 517 791

Mi 9 vwur i Sſüüder r Ste N w d 3 t 20 3 9 531 40
gegen Mitternacht wurde im Süden der Stadt ein Ueber f a l gegen 500 79 513 954 765 73 96 817 24 8000 582 81807 80 80 410 732 e n 47 h s e Pod5 3 u

einen Droſchkenkutſcher verübt An der Ecke des Boulevard St Michel 913 80 32003 100 266 89 502 7014 888 97 930 83 33 8 3 29 60 47 530 tig 1000 153031 169 228 573 865 1000 69 1000 947 65 98 154028 48und St Germain beſtieg ein Mann in blauer Bluſe mit einer Frau im 1000 90 542 89 500 34039 332 100 496 523 7 l 256 1000 483 581 905 500 155078 102 337 416 92 544 87 688 1500 701Kopf er r t ch der Rue Des 8 5001 76 80 s 196 210 315 42 415 19 513 79 3809 812 40 36033 s7 g3 963 156085 259 605 748 830 37 157048 69 122 241 98 e 33 79

i P t 32 t
bloßen Kopf eine Droſchk e um ſich nach er Rue Desnouettes einem ab 883 ehe 29 500 39 3000 494 528 677 1500 877 37024 123 28 747 972 158157 200 500 3 342 630 708 871 965 159251 312 408 629 57 98
gelet genen Sträßchen in der Nähe der Feſtungswerke fahren zu laſſen 500 202 15 21 3421600 441 660 746 896 38056 243 8000 82 604 22 788 333 W 5
In der Rue CroixNivert verſetzte der Bluſenmann dem Kutſcher plötzlich 931 39219 35 425 71 879 883 160926 52 500 236 803 89 161070 92 194 228 79 462 72 532 50 9mit einem Hammer einen heftigen Schlag auf den Kopf und zog den 40120 1000 s 252 318 74 1000 579 735 1500 828 Aloe 4ts 74 82 622 62 3000 78 810 192070 100 96 248 121 510 3000 11 55

e m 229 321 499 781 500 941 57 42026 50 199 241 413 509 742 915 64 815 163018 43 355 414 594 625 827 36 164520 500 100 46 467 557Oh umächtigen rückwärts in den Wagen wo die Fraueneperſgn e 141 45 202 520 1500 442 283 68 94 618 40 791 97 822 166119 3 8000 288 402 210 89 881 eaſchen plünderte Mittlerweile bemächtigte ſich erſterer des Geſchirrs 720 69 83 75 70839 107 318 910 1000 46350 67 z33 r 786 826 907 500 74 160642 84 780 830 909 3000 167024 229 93 3377

Der Hut n zaſt Vef 47094 10ſ 924 3000 412 614 706 828 78 92 962 63 48061 108 84 316 97 00Der Kutſcher wurde ſpäter von Paſſanten gefunden 75 77 3000 as de 8 1000 310 404 75 583 1060 98 754 827 94sb v c 495 5 45 e 99 800 12 957 66 49067 137 222 51 53 368 s 573 726 71 266 435 98 971 500 sKrakau 8 November Eine Millionenſp ende Der hieſige 864 208 74 t an 379 478 542 79 769 998 3000 171078 299 1000 492
Bürger wnd Dies S ne St r gebe e da S ddoe de e e h e 809 172008 120 279 441 Se 17 80 201 80 So 80Millionen Kronen betragendes Vermögen für Studienzwecke gewidmet t e 4 e 2 92 577 Se 633 702 71 852 939 h ooo 334 54 421 506 96 so 30 1500 751
Die Hälfte des teſtierten Betrages iſt für Stipendien für arme Gymnaſiaſten 90 56174 2 500 92 355 81 514 45 852 935 37 49 57015 122 60 97 552 t 8 fo d 5 47277 d r e
die andere Hälfte für Univerſitätshörer beſtimmt Maſſakowski iſt unver 81,375 l do 20 30 1000 88 58052 424 773 500 819 91 59001 503 r 297 338 52 477 511 46 668 781 95 860 99 962 179093 139

heiratet und lebte ſtets ſehr ſparfam en 9ä 405 92 5000 564 geä 754 819 500 44 908 40 75 411 527 805 o 88 014 137
Petersburg 8 e werde Großer Brand Aus Jelez 61295 do 90 318 412 500 648 51 890 87 958 620t8 165 260 500 79 re u i e h h e es de dohouvetnement Oreh rd gemeldet Heute nacht geriet die W erkſtätte 360 92 492 244 78t 8383 987 83221 re o z 77 5 153 18 600 79 225 500 80 395 490 67 10060 99 792 821 o

der Südoſtbahn in Bran Zwanzig Lokomotiven und mehrere 150 87 222 89 11000 319054 533 2 e 333 166 237 424 90 770 874 939 19000 185316 52 423 30001 78 79 517 13 41der Düudoſtbahn in and zug t nete 460 504 96 728 50 52 890 964 66046 82 136 93 257 349 81 408 530 607 706 21 66 828 42 186012 64 113 72 596 406 72 503 13 49 704 99 91Schuppen mit Gerätſchaften wuxden zerſtört ltooe 96 828 500 69 67083 114 397 r de 77 800 d49 187071 84 89 387 420 73 87 575 868 89 188238 66 333 503
r 8 November Ein inter nationaler Kongreß der o 527 79 7 t e do n 8 7 Zur 705 32 821 910 31 189081 97 116 43 366 85 536 99 500 663

Seits ee ſoll im Sommer des nächſten Jahres in London abge 70161 291 336 483 548 621 1500 75 954 78 71034 500 183 447 675 75 2en werden für welchen von dem von General William Booth ein 742 i 9 d o 73 u v v on a h e s e z2 86g9 eſevten Komitee große Vorbereitungen gemacht werden Nicht weniger r e 732 d z 59 5 z 48 57 687 760 77039 154 590 fo 833 193015 43 1 37 465 50774 734 883 988 23 192 275 8 461 653 8
als 100000 Gemeine und 6000 Offiziere aller Grade der Heilsarmee 1500 35 48 979 78038 ſ500 80 926 89 408 35 570 799 985 89 79014 126 55 50 g t 43 re 838 a o öj 8
werden aus allen Gegenden der Welt zu dieſer Reunion erwartet Die 272 en 7 398 e u t 04 617 721 49 886 992 82092 tzt 500 157 200 8 13 440 577 813
Verſammlungen werden in dem KriſtallPalaſt von London ſtattfinden 36 a o 318 o 680 8584 i z S o 2 29 492 531 910 200272 367 456 742 945 201122 224 8000 391 566 707 202122 247
es wurden auch mehrere Theater für die Kongreßzeit gepachtet in welchen 93 84e2 i 92 308 27 41 512 622 709 884 8 5001 682 86300 59 97 et 757 e t r 293 v äj n e t er 1
nur Stücke geſpielt werden ſollen die ſich mit den Zielen der Salvation 83987 706 21 54 500 79 88272 372 3000 809 6341 35 h 101 600 2 49 231 40 322 466 70 ſ88 3000 s 91

ſtreng befaſſen e i of en e t t 6 833 230 e 458 588 7as e o b 3 o ehe 2Glasgotv 8 November Eine umfangreiche Brand 92068 t 564 971 3 de h v e u 13000 3 3 h 33 91 940 71 s 680 2kata ſtrophe Fine große Feuersbrunſt iſt vorgeſtern abend in Glasgow I 889 h 733 Je 358 re 3127 e 77 u in W
ausgebrochen und nahm in kurzer Zeit ungeheuren Umfang an Mehrere de h d eng dann 118 a de 71 21 100 86 897 978 5vk e e n o 218000 a 200 1 ludb u i e
Feuerwehrleute ſind in den Flammen umgekommen Der Schaden 269 er c 3000 4 433 2161 507 602 20 500 e S o e t ewird auf über eine Million Pfund Sterling geſchätzt Glasgow iſt 190066 315 49333 576 787 214 401140 1600 269 8395 671 718 C1008 130 66 207 3000 28 75 651 3000 86 788 210020 411000 417 629 812 21 31 54 102003 67 157 407 620 57 780 34 919 34 67 292 3000 303 580 821 78bekanntlich die erſte Handels und Fabrikſtadt Schottlands und die dritte 0310 37 18 4 742 65 898 9 3 93 157 292 3000 80 821 78 96163310 37 742 65 898 935 70 104211 84 357 409 756 3000 817 220086 328 221263 301 434 50 671 972 17 639unter den Städten des vereinigten Königreichs i 58 105043 t 74 76 461 840 960 99 19062 149 18001 o e o 17 e ha a r 800W 8 November Hier wird deutſch f 30 451 58 501 47 716 96 892 989 167120 295 r 508 1080 t 221 418 J 97 85 8 737 70 71 9eiwyort S r Hier wir eutſch geſprochen 676 802 16 932 65 109203 41 306 442 503 37 50 77 606 736 932 Jm Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300000 1 Gewinn zuDer am 3 d Ms zum Bürgermeiſter von Newyork gewählte Tammany h t 93 245 75 77 396 448 56 73 594 551 755 79 Z3 74 816 5000 oo 1 zu 200000 1 zu 1 50000 2 2 zu 100000 2 zu 75 09 2 zu 600
Kandidat Oberſt ne Clellan hatte um die Deutſchen der Stadt für 3 7 e 193 595,762 64 112198 279 408 49 75 83 50000 2 40000 10 zu 30006 16 zu 15060 44 zu 10000 94 zu 5000
ſich zu gewinnen angekündigt im Falle ſeiner Erwählung werde am Ein 717 49 500 57 90 500 vss 1138 24 48 88 820 iis 1500 568 714 1517 in 3000 2207 zu 1000 3716 du so t

gang zu ſeinem Arbeitszimmer zu leſen ſein Hier wird deutſch geſprochen h Knauflose h für die lauſende m ſind bei den Königli chen Lotterie Ein unehmern zu haben

m mee 3 e 2 h a ceeee r hr r ohte ſethode en Haar ausſall geh Dr med Schoene Spezialarzt für Haarkrankheitenp 9 9 Die Alleinausühung ieser Haarkur nur bei
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Nr 264 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
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10 November Seite 11

Der Sarkophag der Kaiſerin Friedrich von Reinhold Begas für das Mauſolenm in Potsdam
er Sarkophag der Kaiſerin Friedrich den Reinhold Begas ge

ſchaffen hat iſt jetzt nach dem Mauſoleum in der Potsdamer Friedens
kirche übergeführt worden und wird am 21 d Mts dem Geburtstage
der verblichenen Kaiſerin ſeine Weihe durch eine ſtille Feier erhalten

Das Werk iſt aus griechiſchem Marmor wie es die Verſtorbene ſelbſt
gewünſcht hatte

c

Aus der Umgebung
Endorf 7 November UNeberfahren Von einem ſchmerzlichen

Verluſte wurden die Braune ſchen Eheleute hierſelbſt dadurch betroffen daß
ihre zirka 5 jährige Tochter Anng am Mittwoch in den Abendſtunden von
einem beladenen Rübenwagen überfahren wurde An den erlittenen
ſchweren Verletzungen iſt das Kind am Donnerstag geſtorben

e Freiſt 7 November Geſtürzt Der Maurer Robert Henze
ſtürzte auf einem Bau mehrere Meter hoch herunter und erlitt dabei
mehrere ſchwere Verletzungen ſo daß er nach Halle in die chirurgiſche
Klinik gebracht werden mußte

Cöthen 7 November Frevel An den Zügen Nr 83 und
141 welche um 10 und 6 Uhr nachmittags hier eintreffen iſt auf der
Strecke zwiſchen Wulfen und Cöthen in der Nähe der Wärterbude 36
von einer nicht ermittelten Perſon geſtern je eine Fenſterſcheibe durch
Steinwurf zertrümmert worden Von den Jnſaſſen wurde glücklicherweiſe
niemand verletzt

W Laucha 8 November Reinfall Zwei Männer angeblich
Muſikdirektor Mathies und Stabstrompeter Dickhäuſer kamen nach hier
um als Leipziger Jäger und Schützenorcheſter ein Extra Konzert zu
geben Da ihnen aber die muſikaliſchen Kräfte dazu fehlten wurden ſolche
dei zum Teil hohen Gage Verſprechungen telegraphisch engagiert Das
Konzert wurde feſtgeſetzt auch Billets im Vorverkaufe an den Mann ge
bracht ehe aber der Abend der Muſikaufführung kam waren die beiden
Unternehmer verſchwunden die Muſiker meiſt junge Leute hier zurück
laſſend

o Quedlinburg 8 November Fahrraddiebſtahl Jn der
Heiligengeiſtſtraße wurde ein Fahrrad Marke Salza ſchwarzes Geſtell
weiße Felgen gerade Lenkſtange mit Korkgriff 86er Ueberſetzung entwendet
Der Dieb konnte noch nicht ermittelt werden

o Giersleben 8 November Schwere Folgen des Jähzorns
Eine hieſige Einwohnerin warf als ihr 15jähriger Sohn nicht gehorchen
wollte in der Erregung mit einem in der Hand habenden Meſſer hinter
ihm her und traf ſo unglücklich daß das Meſſer im Rücken des Sohnes
eine Verletzung hervorrief und ein Arzt zur Hilfe herbeigezogen werden
mußte Zum Glück ſoll die Verletzung nicht lebensgefährlich ſein

Erfurt 7 November Verbrannt Unvorſichtiges Umgehen
mit einer brennenden Petroleumlampe hat in Erfurt wieder einmal ein
Opfer gefordert Auf dem Hofe eines Kaufmannes an der Futterſtraße
ließ am Donnerstag abend das 16 jährige Dienſtmädchen Minna Hoyer
eine brennende Sturmlaterne fallen Die Laterne explodierte und das
brennende Petroleum ſetzte die Kleider des Mädchens in Flammen ſodaß
dieſe bald einer Feuerſäule glich Zwar war Hilfe ſchnell zur Stelle doch
erlitt die Bedauernswerte ſo ſchwere Brandwunden daß an ein Wieder
aufkommen derſelben kaum zu denken iſt

Warnung vor Fälschung
in Pillen noch in Pulvertorm noch mitweder Cacao gemischt sondern

in Flaschen mit eingeprägtem Namen istnur Dr Hommel s IIlaematogen echt

woavfwnng nooonnuo orchvooachcauchbas

Pruſtbehlem AſthuBruſtbeklemmung Aſthma
Wer mit dieſem ſchrecklichen Leiden behaftet iſt ſollte nicht verſäumen

ſofort an die Einhorn Apotheke in Frankfurt a Main zu ſchreiben und
zu verlangen welches frankoein Gratis Muſter Zematone Aſthma Pulver

zugeſandt wird
Zematone Aſthma Pulver enthält 30,0 Grindelia 12,0 Stechapfel

8,0 Lerchenſchwamm 5,0 Mohn 22,0 Salpeter bringt ſofortige Linderung
geiolgt von einem Gefühl des Wo Verhindert abſolut ſchlaf
löſe Nächte

hlbehagens

ehe i n 75e ere ee n a e 8 nverdauungsbeſchwerden
werden n d Urteil ärztl Dr Koos Flatulig PillenAutoritäten am beſten d
beſeitigt welche ſich auch bei BDlähungen Säurebildung u

Sodbrennen vorzüglich bewähren
OriginalSchachtel zu Mk in den Apotheken erhältlich

J Roos Frankfurt a M

Jeden Dienstag
chlachtefeſt

r Thiele Goetheſtr 38
Thielemann s Restaurant

Liebenauerſtr 172
Dienstag d 10 Novbr

C t t Großes
Schlachtefeſt

Dur Müller Karl kommt
Fehling s Restauration
Dienstag Schlachtefeſt

döhme s Restaurant
Friedrichſtraße 23

Dienstag den 10 November
GrossesS cchiachtefest

Früh Pepgetimn e div Wurſt
nBierzu Sag Krim öänme

Dienstag
Schlachtefest
Aug Grenzdörfer

Böllbergerweg

orgen Dienstag

Staude

Amtliche Brkanntmachungen

Bekanntmagelueng
Auf Grund des S 11 der Städteordnung vom 30 Mai 1853 und des Beſchluſſes

der Stadtverordneten Verſammlung vom 7 September er wird folgender

zum Ortsſtatut betreffend die Gewährung von Unterſtützungen an die Mitglieder der

freiwilligen Feuerwehr bei Unfällen vom 7 Jun 1895 erlaſſen

Die Beſtimmungen des Ortsſtatuts betreffend die Gewährung von Unterſtützungen
an die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr bei Unfällen vom 18 Juni 1883 in der
Faſſung des I Nachtrages vom 7 Juli 1893 werden auf die Mitglieder der freiwilligen
Feuerwehr HalleTrotha ausgedehnt

Dieſer Nachtrag tritt am 1 April 1904 in Kraſt 2
Halle a den 10 September 1903

Der Magiſtrat
Dr Tepelmann

Vorſtehender Nachtrag wird gemäß S 11 der Städteordnung in Verbindung mit
S 16 des Zuſtändigkeits Geſetzes hiermit genehmigt

Merſeburg den 10 Oktober 1903
Namens des Wezirks Ausſchuſſes

Tage ab

II Rachtrag 9318 Juni 1883

Artikel I

Artikel II

Die Stadtverordneten
W Dittenberger E Hildebrandt

J nern Wir r r j1 De idergeſtalt augeordnet der Bürgerſteig und die Fahrbahn in dem in

d ter Meru rgangs erwähnten Verordnung
oder Sonnabends bezw an d

bezw wenn dieſe Reinigungstage auf einen
gehenden Tage

5 Uhr nacht gNicht berührt durch dieſe Auordnu
ſelben Paragraphen betreffend die tä

Uebertretungen dieſer An
vom 5 Jnli 1893 geahndet

Bekanntmachung
Auf Grund des S 3 Abſatz 2 der Straßen Polirei Ordnung vom 5 Juli 1893

wird hiermit von dem auf das erſtmalige Erſcheinen dieſer Bekanntmachung folgenden

für den zwiſchen Mandeburgerftraßße Nr 68 bezw Delitzſcherſtraße
Nr 1 und 16 einerſeits ſowie zwiſchen Delitzſcherſtraße Nr 89 und

bezw Riebeckplatz Nr 1 anderſeits belegenen Teil der
Delitzſcherſtraßze

an Stelle der im Abſatz 1 Nr 2 desſelben Paragraphen feſtgeſetzten zweimaligen Reinigung

die dreimalige Reinigung

ind die Falk 6 der einbis auf weiteres nicht mehr Mittwochs
orhergehenden Tage ſondernvor h 1 pungbend

23

S regebenen ineGededellen In nge
t hatinmitteib

an jedem Dienstag Donnerstag und S
Feiertag fallen an dem unmittelbar vorher

11 v o 34 7 M Fund zwar im Somm lbjahr von 7 Uhr im Winterhalbjahr von
z J 1 rnittags zu rein u n

v i Abſnai Nſchrift im Abſatz 1 Nr 1 des
urd w 2 d 2ürgerſteigs und des Rinnſteinsn

Der S penpolizer rdnung6 be

u St Mig wird die Vor

C

o P m e He2 Riche Reintgung des 2
rung werde 8di ung werden aus d

Die Polizei Verwaltung

Der Borfſttzende

J Klingholz
1

G

X J De 1 0 3Halle a den 3 November 1903

Bekannte gebetreffend die Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern
WoW e 4 t 45 Nach einer Mitteilung der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Brandenburg6 c nd u e I ſt der Beginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern an der

Die jährlich 30 Mark betragenden Zinſen der Bernheim ſchen Stiftung fürg Hin
hrſchmiede in Charlottenburg auf

Schlachtefeſt
Hermann Müller

Friedrichſtraße 4
Morgen

Schlachtefeſt
R müänchgesang

Magdeburgerſtr 31

i Morgen Dienstag

m Johann Fischer
T7 Gr Goſenſtr 7

Beinkranke aller Art
veraltete Wunden werden
ohne Operation vhne Be
rufsſtör nach eig Methode
des Dr med Strahl aus
Hamburg geheilt Sbrechſt
Montag Donnerstag Frei
tag 4 Uhr Halle a

Reilſtr 7 Iſattofeln Kartoffeln
gutkochende Ware offeriert billigſt

Böhme Deffauerftr 483
Markttags Wagenſtand guf dem

Hallmarkte

e e S dw F 7 5 1 o n 104 etreues weibliches Geſinde ſind für denjenigen weiblichen Dienſtboten welcher am längſten Montag den 1 Feöruar 196
bei einer Herrſchaft gedient hat beſtimmt feſtgeſeßt worden

e e 11 eldunnge 191 I r r J reren d W trtuts m wortHaushälterinnen Wirtſchafterinnen und Kammermädchen ſind ausgeſchloſſen ne ne x zu rin an An HOrrettor des Jijrrmis S berroßarzt a D
Diejenigen weiblichen Dienſtboten welche ſich für das laufende Jahr um die ge ar i itenrg Oprepra be

dachten Zinſen bewerben wollen werden aufgefordert ſich bis zum 30 November er Merſeburg den 20 S n zräſtd
8 e 0 r m e Nu e e gſige Frhrentweder ſchriftlich beim Magiſtrat oder perſönlich im Bureau der Armenverwaltung Der Königliche RegierungsPräſident Frhr v d Recke

SparkaſſenGebäude Rathausſtraße Nr 1 Zimmer 82 zu melden und die Be 43 49 van x zſcheinigungen ihrer Herrſchaften beizubringen g i I 478 urtngHalle a den 3 November 1903 T i Staude M 9 J vHa r 190 Der Magiſtra J Jm Monat Oktober ſind bei der Armendirektion die nachverzeichneten Geſchenke
Bekanntmaehnng

Gemäß S 19 der Polizei Verordnung vom 8 Dezember 1881 wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntnis gebracht daß dem ODroſchkenbeſitzer Richard Pfitzmann
Schillerſtraße 441 wohnhaft wegen wiederholter Uebertretungen und Ueberſchreitungen
der Taxe der Fahrſchein entzogen worden iſt

Halle a den 31 Oktober 1903 Die Polizei Verwaltung
Wekannkmachung

Der nächſte Rarkt für Riagerſchweine und Ferkel auf dem hieſigen
ſtädtiſchen Viehhofe findet in dieſem Monat am Sonnnbend den 14 RUovember
1903 ſtatt

Halle a den 7 November 1903
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Reimers Direktor

Perkanf von Altingaterial
Jm diesſeitigen Bezirke ſollen rund 4700 1 alte Oberbau und Han

materialien öffentlich verkauft werden Termin hierfür findet ſtatt
am 10 Dezember 1903 vormittags 10 Ahr

in unſerem Rechnungsburean Thielenſtraße 2 Zimmer Nr 144 Bedingungen und
Gebotbogen können für 40 Pfg in bar nicht in Briefmarken vom Rechnungs
huxeau portopflichtig bezogen auch dort Zimmer Nr 145 an den Werktagen von
8 Uhr vormittags bis 3 Uhr nachmittags eingeſehen werden Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle a den 5 November 1903 Königl Eiſenbahndirektion

eingegangen
1 Vom Schiedsmann Hrn Hoffann Sühnegeld in Sachen H M 3 Mk

i 7 a K D 22 Oſterinann D W 103 Nertens F M 5Preißzer S 9B M2 2 e z D pr 7 v2 Freytag u Koſten G S 66 Blumentritt in Sachen F J 37 Lentzſch 3 96 108 n Müädicke 7 H N 1
10 Fuhrherr v I7 e 17 7 7 e m

zuſammen 58 Mk
Halle a den 6 November 1903 Die Armen Direktion Pütter

wer tm tn e r m 2jedes im Besitz der Stuttgarter Serienlos Gesellschatt
befindliche Los 1 Treſfer Entscheidung des Reichsgerichts
vom 4 Dezewber 1890 Haupttreffer M 300000

z e M 170000 M 120 000 M 90 000 Jeden Monat
Gewinnziehung und Gewinnverteilung Jahres

beitrag M 60 vierteljährlich A 15 monatlich M 5 Statuteun versendet
der Vörstand Stegmeyer Steuittgard

J r er 4 W4 u c

rn5 e

T
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Dienstag den 10 Novbr 1903
Zu Fehüter 5 t59 Ab V 3 V Bea en giltigWaller gteins Lager
Die Piccolomini

Mittwoch Ein Maskenballe Iheater
M Mauthner

g den 10 Novbr Anfang 85r blinde Passagier5 n n woch Das grosse Geheimnis

Stadt Theater heiprig
Dienstag den 10 November 1903

Ueunes Theater

Der Troubadour
Altes Thenter

Alt Heidelberg
Leipziger Sohauspielhaus

e e Hochiourist
NWalbaſa Fhoater

Allabendlich
mit durchſchlagendem Erfolg

das große

Pracht Programm
Henry de Vry s

lebende Koloſſal Reliefs
u Marmorgruppen

Neue Serie
Die größte künſtleriſche Reuheit

auf dieſem Gebiete

Anna u Siegmund

Linneé
J Das unvergkleichliche Duettiſtenpaar

und weitere
7 Glanzunmmern

Direktion Gustav Poller
J am Niebeckplatz nächſte Nähe des

Hanptbahnhofes
Artur Mortonello s

Enthauptung einer
lebenden Dame

Die größte franzöſiſche Alluſton
J ohne Spiegel u Lichteffekte

T Die VPorfſührung die auf
J einer geſchicklen Täuſchung beruhßt
J wird in

humoriſtiſcher Form
vorgeführt u wirkt in keiner
Weise erse hreekend

Die weltberühmten

3 Hegelmann s
der bedeutendſte Luftakt der Welt

38 Germania s
Damen Verwandlungs Tanz und

Geſangs Enſemble

Barowsky Trio
J einzig erxiſtierende komiſche Akrobaten

genannt
J Die Bauernjnngen im Walde

i Waiter Steiner
Humoriſt mit ſeinem Orig Repertoirladen lich kürmiſcher Erfolg

Café Roſand
Täglich

aoseinsky Konzert

ſenecag 6 Uhr UebSing Iranl Volksſchule

Aufführung am 21 November
Anmeld bei Profeſſor Reubke Bern

burgerſtr 30 vorm 10 11

Allgemriner Konſnm Herein

Bennstedt
Sonntag den 15 November d

nachmittag 3 Uhr
ſindet im Schöne ſchen Lokale eine

Mdeutliche GeneralVerſammlung

ſtatt
Tagesordnung

1 Geſchäftsbericht
Wahl eines Auffichtsratsmitgliedes

3 Verſchiedenes
Der Vorſtand Fr Mehl

I O M Feuer
Kochvorſchriften für die Kochkiſte a 20 v
d WiCKELFABRiK STRASSBGURG j Els

Monkag d 9 u Dienstag d 10 Uov abends 8 Uhr
im Saale der Loge zu den 5 STürmen Albrechtſtraße

Kusstattungs Vortrag
der Wiſſenſchaftlichen Vereinigung Kosmos zu Dresden

Die Tragödie d Erde
ihr Entſtehen Beſtehen und mutmaßliches Vergehen

verfaßt und vorgetragen von L Engel Der Vortrag iſt mit 160 Pracht Tableaux
36 Dmtr ausgeſtattet

Karten a 4 3 2 Mark in der Hofmuſikalienhandlung von M Uothau
Große Steinſtraße

Vorlesungen für Damen
Jm Laufe des kommenden Winters wird Herr Dr Hermann Abert

Privatdozent an der hieſigen Univerſitä einen Cyklus von 10 Vorträgen über

I van Beethoven sein Leben und seine Werke
mit Demonſtrationen am Klavier

für Damen abhalten Die Vorträge finden Dienstags von 6 Uhr im Singeſaal des
Neuen Univerſitäts Gebäudes ſtatt Karten a Mk 6 für den geſamten
Cyklus ſind zu haben beim Kaſtellan der höheren Mädchenſchule Alte Promenade 21
und vor Beginn der Vorträge beim Kaſtellan des Neuen Univerſitäts Gebäudes

e Erſter Vortrag 10 W WDr BiedermannTWheosophisehe G esellse haft
Mittw d 11 Nov abends S Uhr in den Kaiſerſälen kl Saal öffentl Vortrag
Thema Der Tod u was dann mit Zezugnahme auf die Feuerbeſtattung

Vortragender Herr Karl Seidenſtücker aus Leipzig Eintritt frei

Die diesjährige Ausſtellung d r
Schülerinnenardeiten unseres Kunstgewerblichen UVnterrichts lIustituts

findet am Dieustag Mittwoch u Donnerstag den 10 II n 12 Nov im
früheren Kunst Salon Assmann Alte Promenade S ſtatt

Zum Beſuch der Ausſtellung die von vormittags 10 bis abends 8 Uhr geöffnet
iſt laden ergebenſt ein

Adelheid Korn u Martha Sehlüter Hochſlr 18

Frauen bildungs vereinDienstag den 10 r abends 8 Uhr im Reichshof Eingang
Kaulenberg Vortragsabend Fräulein Natalie von Milde aus WeimarD Gegenwart und Zukunft der Familie T

Damen und Herren ſind als Gäſte willkon
Der Vorſtand J A Dr Agnes eJ Konzert Italien

Gr Wallſtraße 1

Tanz Unterricht
erteile ich anſtändigen jungen Damen und Herren hier jeden Dienstag Donners
tag und Sonnabend nach der leichtfaßlichſten Methode

De Ertra Anterricht W für ältere Damen und Herren in un
genierten Räumen zu jeder gewünſchten Tages u Abendzeit Trittſtunde für An
fänger jeden Wontag und Mittwoch 4 S Tauzlehrer

x anzr Vnterr e At
im Goldenen Mirsch

Peine eurte 10 November für Töchter u Cöhne ne
Gefällige Anmeldung nehme in meinem Jnſtitut entgegen

Uebungsſtunden jeden Dienstag und Freitag abend

Hugo Traxdorf l iprigerstr 63d B d Linie

Tanzunterricht
Zu dem Mitte November beginnenden

Sonderkurſus für jüngere Mädchen
nehmen wir gefl Anmeldungen noch entgegen

U F Rocco Aniverſitäts Tanzlehrer

Lutherfeier
des hieſigen Zweigvereins des Evpang Bundes

Montag den 9 November 8 Uhr abends
im großen Saal der Knisersäle

Geſangsvorträge des Kirchenuchors Vlricianza Dirigent Hugo Hache
Prof Dr Raue Roßleben Das Merſeburger Kaiſerwort über Luther und ſein Werk

ein Wort im Sinne des Evang Bundes Oberpfarrer Wächtler Bericht über
die 16 Generalverſammlung des Evangel Bundes 28 September bis 1 Oktober d J
zu Ulm

Alle Freunde des Bundes inſonderheit alle Mitglieder werden mit An
gehörigen dringend eingeladen Der Vorstand

d Ganz vorzügliche
ltiny

Maxzipan Unß Mohn
und verſchiedenen

Fruchtfüllungen
empfiehlt

4 e d 3
77 J h i WJ l wen

J r W R J Sr

W B 37 S See a 2S c
3 r

u

z e
S S W

Herren kraße

ſmartinshörnohen
mit et Marzipanfüllung empfiehlt dieKonditorei F F W

r S Fernſprecher 302
Meine Dam ndie prachtvollenunten

gefüllt aus der Konditore

eſſen heute nur

S mit Marzipan

ohenzollern
Geiſtſtraße 40

ſartinshörnehen
mit feinſter Marzipanfüllnng empfiehlt

die Konditorei Johannes David Griſtſtr I
S 127Jons Wilneim ſarſinsnörnchen

Konditorei mit feinster Marzipan Punseh
Leipzigerſtraße 59 u Fruchtfüllung

R Bramdtsempfichlt z ff Martinshörnchenmit i Frucht u Maxzipanfüllung

Erſte h 1 Exporti Jochseefischerei g
E Degenér Swinemünde A 4 billigſt Bezugsquelle We

D Ehrenpreiſe V Gold Medaillen Ehrendiplome W
Fracht u Verpck frei Vollfette Dauerware g Nachnz b 400 neu Salzher e t

ausgeſucht Grß Norwar 1F M 10 M à 51
Fßß desgl z Einlegen Cl 10 M à 51

1 Doſ b 70 neu Salzhr 21 W 5 Dſ 11 MFs ff Kronſardin 2 Der 5 F 11 MD b 100 r Her 3 M BE o 5 D 12
r 2 b 70 ff Brather 3 M l r 5 121 W1 D b 120 ff Rolmps 3 M Er 5 Dſ 12A D b 100 Delicateßhr r 5 D i25 De

ff Bismrk Grät 3 M 5 21S mrkh oh t euDie letzt 5 in ff Wein od Senfſance jeſ neu Oelſardin 4 M ne 20 Do 2
i D Vollhering ff 3 M u 5 2f 12 W2ſ Seegal i Gelée 4 M De r 5 Dſ 1714e Cit Sprott 3 M F 10 Kift 15 H

i Kiſt ff Voübükl 3 W 5 Kiſt 121 Müb 120 Goldsütl ff 3 M 5 Kiſt 121 M
Export n alle Welttell üb 1 Million Fäſſer etc

M lege Wert auf gute Ware aber nicht a Prahlerei

d

159am Pou

R A Ernst s Tanzlehr Institut
Mikolaiſtr Händelpark Mikolaiſtr
erteilt täglich gründlichen Anterricht in allen gewünſchten Fäuzen Sonntag von

6 Ahr Sonderkurſus ſür Lehrlinge
Hoenorar mäßig Gefl Anmeldungen erbeten

Hochachtungsvoll

AvinS

Miefof

R San
Hefloxolane
p Pfd Packet 40 50,60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

h Se Ha
Natiriiche Rellbehandiungsveise

Jede Krankheit alle friſchen und allen äußeren und inneren Leiden behandelt
möglichſt ohne ZBerufsſtörung

Karl Ritter eteritzſtr 5 ineSprechzeit 811 vorm 1 u 7 nachm Freitags C 7 nur Mittelloſe

pr Pl ME 1,60 1,80 2,00 u 2,40
t das feinste Fabrikat ber ſiogzeit

w e e

Nur noch diese Wochekonzertiert die Jtalieniſche Geſellſchaft
im Rratwurstglöckle

Handwerker Meister Veroein
Mittwoch den 11 RHovember Thalia Heſtſäle

ICOnmTeSjrt Wheater und all
Anfang 8 Uhr Der orſtandZum Tet zen Drefer, rgetgr
Dienstag den 10 November 1903

S Schlachtefeſt mit Anterhaltungmr x 8 Uhr Wellſlriſch abends div Wurſt u Suppe Wurſt auch außer dem

Hauſe Hierzu l ladet höflichſt ein Wilh Hinze
KRackemessers Gasthaus

o Großes Schlachtefeſt früh 9 Uhr Wellfleiſch
abends diverſe Wurſt

wozu ergebenſt einladet Der Obige
Den Bewohnern von Halle und Umgegend insbeſondere meiner geehrten Nach

barſchaft die ergebene Mittheilung daß ich die

ftestauration zur Deutschen Eiche
Böllbergerweg 5

Jch bitte um gütigen Zuſpruch und ſichere prompte und reelle Bedienung zu

Hochachtungsvoll Alfred Adams

Maturkuhbutter a u ine t Herrengarderobe
Honig Mk 5 Schafſleiſch tägl friſch 10 Pfg ſ wird umgeänd ausgebeſſ gewendet u
Mk 8,70 Frau Nagler Tluſte 22 via Breslau bügelt Albrechtſtr 16 Hof U

neu eröffne

Das

Der 1
erſcho

Papſt

Kultu
Kaiſer

et

Es iſ
ergeht üb

wägungen

ſollten
fand ſie

Ausgabe

und die

dreier ab

wie nur

damit r

ſtehen ſ
kommer

Ueb
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